[image: image1.png]Kaiserswerther
Diakonie





            





  Presse- und Öffentlichkeitsarbeit







  Alte Landstraße 179, 40489 Düsseldorf, 0211 / 409-3551


Pressemitteilung

Neues Programm für 2005 erschienen

Kaiserswerther Elternschule

heißt jetzt Familienakademie

Düsseldorf-Kaiserswerth, 22. Dezember 2004. Mit einem neuen Namen geht die frühere Elternschule der Kaiserswerther Diakonie ins neue Jahr. Das soeben erschienene Programm für 2005 trägt jetzt die Überschrift „Kaiserswerther Familienakademie“. Damit wird auch im Namen nachvollzogen, was sich schon seit einigen Jahren in dem umfangreichen Kursangebot verändert hat. Längst werden nicht mehr nur Eltern angesprochen, sondern auch Kinder. Auch Kurse für Jugendliche – wie zum Beispiel ein Babysitterkurs – sind seit längerem im Programm zu finden. 

„In Gesprächen mit unseren Kursteilnehmern haben wir zudem festgestellt, dass Eltern zwar gerne zu uns kommen, aber eigentlich nicht mehr gerne zur ´Schule´ gehen“, sagt die Leiterin der Kaiserswerther Familienakademie, Susanne Beckmann-Reuvers. „Natürlich setzen wir auch unter dem neuen Namen unsere bewährten Angebote fort. Wir wollen Eltern in einer veränderten Gesellschaft Orientierung und Unterstützung bei der Erziehung ihrer Kinder geben.“ Auf mehr als 60 Seiten gibt es Angebote zu Entwicklungsförderung und Erziehung, zu Familie und Partnerschaft, Bewegung und Entspannung, zur beruflichen und persönlichen Bildung sowie zu Beratung und Mediation. 

Einen breiten Raum im neuen Programm nehmen wieder die Kurse zur Geburtsvorbereitung in Kooperation mit dem Florence-Nightingale-Krankenhaus der Kaiserswerther Diakonie und weitere Angebote für Schwangere ein. Sehr begehrt sind auch die Kurse nach dem Prager-Eltern-Kind-Programm (PEKiP), mit dem die natürliche Entwicklung der Babys durch Bewegung und Sinnesspiele gefördert wird. Familien mit Kindern und Teenagern können lernen, wie man Hausaufgaben richtig betreut. Kinder von vier bis sechs Jahren lernen die Fremdsprache Englisch mit spielerischen Mitteln.

„Auch die Beziehungen der Eltern untereinander sind ein wichtiger Erziehungsfaktor“, so Susanne Beckmann-Reuvers. „Die Kinder beobachten sehr genau, ob man sich 

gegenseitig unterstützt und respektvoll und offen miteinander umgeht.“ Ins neue Programm ist deshalb auch das Thema „Partnerschaft“ mit mehreren Kursen aufgenommen worden. Darüber hinaus bietet die Familienakademie wöchentlich Beratung und Mediation an, um in dringenden Problemfällen sofort helfen zu können. Aber auch Entspannung und Bewegung kommen nicht zu kurz. Im Programm sind wieder Yoga-Kurse, Wellness-Angebote für Mütter und Stickkurse zu finden. 

Das neue Programmheft ist erhältlich bei der Kaiserswerther Familienakademie, Alte Landstraße 179, 40489 Düsseldorf, Telefon 0211/409-3784, 

familienakademie@kaiserswerther-diakonie.de  Das vollständige Programm ist zudem im Internet auf der Homepage www.kaiserswerther-diakonie unter „Bildungsangebote“ nachzulesen. 
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Ulrich Schäfer
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Die Kaiserswerther Diakonie, 1836 von Theodor und Friederike Fliedner gegründet, zählt mit fast 2000 Beschäftigten zu den größten diakonischen Unternehmen in Deutschland. Das Florence-Nightingale-Krankenhaus mit mehr als 600 Betten in elf Fachkliniken, Altenhilfe- und Pflegeeinrichtungen, Jugend- und Behindertenhilfe gehören ebenso dazu wie verschiedene berufsbildende Schulen, ein umfangreiches Weiterbildungsangebot, eine Buchhandlung, die Fliedner-Kulturstiftung mit Archiv, Fachbibliothek und Museum, ein Hotel mit Tagungszentrum sowie die Kaiserswerther Schwesternschaft mit 240 Mitgliedern.
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